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Neubau A10-Center – Triangel in Wildau 
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Das 1995 eröffnete A10-Center wurde 2010-2011 umfang-
reich erweitert und umgebaut. Zur Anbindung des triangel-
förmigen Anbaus an den Bestand wurden die vorhandenen 
Stahl-Glas-Fassaden der seitlichen Eingangsbereiche abge-
fangen und in die neuen Verbindungsbauten integriert. Der 
neue Haupteingang liegt jetzt an der Spitze des Triangels. 
Für die Erschließung des neu entstandenen Innenhofs wur-
de ein zweispuriger Tunnel unterhalb des Triangels errich-
tet. Nach Abschluss dieser Baumaßnahmen betrug die Ver-
kaufsfläche des A10-Centers insgesamt ca. 66.000 m². Die 
Anzahl der Geschäfte wurde um rund 70 auf 200 erhöht. 
 
Die Gründung des Tunnels inkl. beidseitiger Teilunterkelle-
rungen erfolgte über 30 cm starke Stb.-Bodenplatten. Die 
Tunnel- und Kellerwände wurden aus Filigranwänden, die 
Geschossdecken aus Filigrandecken errichtet. Die tragende 
Konstruktion im Erdgeschoss besteht aus Stb.-Pfetten und 
-Riegeln sowie Stb.-Stützen mit angeformten Fundament-
platten bzw. Köcherfundamenten und vorgestellten Poren-
betonwandelementen mit Stb.-Sockelplatten. Über den Ein-
gangsbauwerken wurden weitspannende Stahlkonstruktio-
nen ausgeführt. Die verglasten Dächer der Mallbereiche lie-
gen auf Stahl-Fachwerkbindern und Verbundstützen auf. Im 
Bereich des Haupteingangs wurde als Haupttragelement 
der Dachkonstruktion ein elliptischer Stb.-Unterzug (l / b = 
64,5 / 31,0 m; d = 0,3 m) monolithisch hergestellt. 
 


